
Jugendzucht- und Alterszuchtprüfung 
am 01.04.2023 im Revier Ahnen – Ortholz 

 
 

 
Prüfungsleiter: Herr Frank Strauß, LG Niedersachsen 
 
Prüfungsrichter: Herr Ralf Grape, Verbandsrichter, VR-Nummer 1012-0030  

  Herr Frank Strauß, LG Niedersachsen (Bericht), 
 VR-Nr. 3401-0029 

 
Reviere: Für die Hasenspur standen Saatflächen, Brachland und Wiesen 

zur Verfügung. 
Für die Stöberarbeiten gab es Waldstücke mit gutem 
Unterwuchs.  
Das Wasser bot an mehreren Stellen gute Einstiegsmöglich-
keiten für die Hunde.        

 
Wetter: Am Prüfungsmorgen war es frisch, die Temperatur lag zwischen 

8 °C und 11 °C. Der Wind kam aus nordwestlicher Richtung, der 
zum Teil stark auffrischte, zwischendurch nieselte es leicht.  

 Die Bodenfeuchtigkeit am Morgen war für die Hasensuche sehr 
gut. 
Besonderer Dank gilt dem Revierpächter Herrn Grape, der uns 
wieder das Revier zur Verfügung stellte. Zur Prüfung waren 3 
Hunde gemeldet, die erschienen und durchgeprüft wurden.  
Alle Hunde waren schussfest. 
 

 
 

Jugendzuchtprüfung JZP 
  
II. Preis mit 124 Punkten 
ECSH „Bridget vom Schwarzen Bock“ ZB.Nr.:VDH/JSPK/ECS 0210/21,  
Id. Nr.: 276099200263545, gew.: 20.10.2021, schwarz m. loh u. Brustfleck 
(Etzel vom Stimberg – Aeon vom Schwarzen Bock) 
Z.: Meike Appel-Fuhrmann 
E.: + F.: Nico Keller 
Bei der ersten Hasenspur hat die Hündin Schwierigkeiten, da sie vom Führer 
ungünstig angesetzt wurde, Bridget versucht den Verlauf zu finden, kommt aber 
kaum voran. Bei der zweiten Spurarbeit kontrolliert die Hündin am Anfang den 
Verlauf sehr intensiv, bringt dann die Spur gut voran und wird laut. 
Beim Stöbern nimmt Bridget die Dickung an, es fehlt etwas an Tiefe und 
Vorwärtsdrang. 
Das Wasser wird auf Befehl angenommen, 
Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam waren sehr gut. 
 
Noten:4,3,4,3,3,4,4,4 
 
 
 



 
III. Preis mit 113 Punkten 
ESSR „Tetsche´s africans Artus“ ZB.Nr.:VDH/JSPK/ESS 0057/22J,  
Id. Nr.: 276099200454900, gew.: 29.05.2022, schwarz/weiß mit loh 
(Elliot aus dem Illerwinkel – Wild Boar Hunter´s Gwyneth) 
Z.: Hilke Berger 
E., + F.: Sandra Hüttemann 
Bei der ersten Hasenspur bögelt sich Artus ein, bringt diese aber nicht sehr weit 
voran. In der Zwischenzeit sind noch zwei Hasen aufgestanden, die der Rüde nicht 
gesehen hatte. Auf dem Rückwechsel nimmt er noch beide Spuren an, kommt aber 
auch hier nicht sehr weit voran. Bei der 4. Hasenspur sucht sich der Rüde den 
Anfang selbstständig, bringt die Spur gut voran und wird laut. 
Zum Stöbern geschickt zieht er in der Dickung immer größere Kreise, aber es fehlt 
dem jungen Rüden noch der Vorwärtsdrang und die Tiefe um an Wild zu kommen. 
Das Wasser wird angenommen und Artus schwimmt eine Runde. 
Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam sind ohne Beanstandung. 
 
Noten: 4,2,3,3,3,4,4,4  
 
 
 

Alterszuchtprüfung AZP 
 
Ohne Preis mit 104 Punkten 
ESSH „Ajoka von Südbayern“ ZB.Nr.: VJGS 202117  
Id. Nr.: 276095610840369, gew.: 13.08.2021, braun/weiß m. loh 
(Elliot aus dem Illerwinkel – Bira vom Steprather Wald) 
Z.: Isidor Spenger  
E.: Sibylle Bruns 
F.: Susanne Baum 
Bei der ersten Hasenspur bögelt sich die Hündin auf der Spur ein, bringt sie gut 
voran und bricht am Haken ab. Bei der zweiten Spurarbeit sucht Ajoka den Verlauf 
am Anfang selbstständig, bringt die Spur über den Haken sehr gut voran, leider wird 
sie nicht laut. Auch die dritte und vierte Hasenspur wird mit einem sehr guten 
Spurwillen vorangebracht und auch die Spursicherheit lässt nichts zu wünschen 
übrig. Leider wird die Hündin an diesem Prüfungstag auf den Hasenspuren nicht laut. 
Beim Stöbern sucht die Hündin willig, lässt sich immer wieder schicken, aber es fehlt 
an Tiefe und Breite. Diese Arbeit konnte noch mit einem "Genügend" bewertet 
werden. 
Das Wasser wird auf Befehl angenommen. 
Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam waren sehr gut.    
 
Noten:4,0,4,4,2,4,4,4 
 
 
 
 
 

Strauß 
 
 



 


